


6. Muster
6. Kapitel. Vorsorgeplanung für
Unternehmer

1. Muster: Einzelunternehmen
2. Muster: Alleingesellschafter-
Geschäftsführer
3. Muster: Mitgesellschafter

7. Kapitel. Internationale Aspekte
I. Allgemeines
II. EU-Staaten und Europa
1. Österreich
a) Vorsorgevollmacht
b) Patientenverfügung

2. Schweiz
a) Vorsorgevollmacht
b) Patientenverfügung



3. Großbritannien
a) Vorsorgevollmacht
b) Patientenverfügung

4. Frankreich
a) Vorsorgevollmacht
b) Patientenverfügung

5. Belgien
a) Vorsorgevollmacht
b) Patientenverfügung

6. Niederlande
a) Vorsorgevollmacht
b) Patientenverfügung

7. Skandinavische Länder
(Dänemark, Norwegen,
Schweden, Finnland)
a) Vorsorgevollmacht



b) Patientenverfügung
8. Griechenland und Türkei
a) Vorsorgevollmacht
b) Patientenverfügung
XIII9. Spanien
a) Vorsorgevollmacht
b) Patientenverfügung

10. Italien
a) Vorsorgevollmacht
b) Patientenverfügung

11. Osteuropäische Staaten (am
Beispiel Polen und Ungarn)
a) Vorsorgevollmacht
b) Patientenverfügung

III. Außereuropäische Staaten



1. USA
2. Thailand
3. Russland
4. Australien und Neuseeland

8. Kapitel. Nachfolgeplanung
I. Allgemeines
II. Die gesetzliche Erbfolge
1. Allgemeines
2. Die gesetzlichen Erben
a) Erben 1. Ordnung sind die
Abkömmlinge des Erblassers
b) Erben 2. Ordnung
c) Erben 3. Ordnung
d) Erben 4. Ordnung

3. Das Erbrecht des Ehegatten
a) Die gesetzlichen Güterstände



4. Das Erbrecht der
gleichgeschlechtlichen
Lebenspartner einer
eingetragenen
Lebenspartnerschaft
a) Vermögensstand der
Lebenspartner
b) Erbquoten

III. Die gewillkürte Erbfolge
1. Allgemeines
2. Häufige Fehler bei der
Errichtung eines Testaments
3. Testierfreiheit und
Testierfähigkeit
XIV4. Verfügungen von Todes
wegen
a) Der Erbvertrag


